
 
Aktueller Stand  
zur Organisation der Kindertagesbetreuung seit dem 25.05.2020 

 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
wie Sie sicher durch die Presse wissen, können seit dem 25. Mai 2020 wieder mehr Kinder 
in Brandenburgs Krippen und Kitas gehen. Dafür hat die Landesregierung am 19. Mai 2020 
die Verordnung zur Eindämmung des Coronavirus geändert und eine eingeschränkte 
Regelbetreuung für die Kitas beschlossen. Seit dem 25. Mai 2020 ist die Verordnung in Kraft 
getreten und die Umsetzung in den Landkreisen und kreisfreien Städten, kann beginnen. 
 
Leider wurden wir erst spät am Mittwoch, den 20.05.2020 durch die Stadtverwaltung über die 
neuen Regelungen der Landeshauptstadt Potsdam (LHP) für die Gewährleistung des 
eingeschränkten Regelbetriebs für Kinder mit Rechtsanspruch nach § 1 KitaG des Landes 
Brandenburg auf der Grundlage der Verordnung zur Änderung der SARS-CoV-2-
Eindämmungsverordnung vom 19. Mai 2020 (GVBl. II Nr. 39) informiert. 
 
Wegen dieser Kurzfristigkeit wird die Aufnahme des eingeschränkten Regelbetriebs leider 
nicht sofort umsetzbar sein. Aufgrund der uns nun vorliegenden vorgeschriebenen 
Hygienemaßnahmen und geltenden Vorschriften werden wir im Laufe der Woche die 
Ausweitung der Betreuung prüfen und schnellstmöglich die konkrete Umsetzung ab 
Juni planen. 
 
Wir möchten betonen, dass auch wir so rasch wie möglich zum Regelbetrieb in den Kitas 
zurückkehren möchten. Kinder brauchen Kinder! Eine Kita ist ein unersetzlicher Bildungsort 
für sie. Aufgrund vieler Gespräche wissen wir um die Not der Eltern, Arbeit und 
Kinderbetreuung in Zeiten der Pandemie zu vereinen sowie Spielpartner für ihr Kind zu 
finden. 
 
Wir möchten einerseits die Wünsche der Eltern bzgl. der Ausweitung der Betreuungszeiten 
sowie die Bedarfe der Kinder in unserer Kita erfüllen. Andererseits müssen wir auch die 
verordneten Corona-Schutzmaßnahmen umsetzen und dafür die Verantwortung tragen, dass 
sich keine neuen Infektionsketten bilden und Kinder wie Mitarbeiter(innen) möglichst 
ungefährdet bleiben. 
 
Die Kapazitätsgrenze ist allerdings von räumlichen und personellen Umständen abhängig. 
Zwischen den vom Ministerium für Bildung, Jugend und Sport (MBJS) formulierten neuen 
Regelungen für die eingeschränkte Regelbetreuung und den aktuell zur Verfügung 
stehenden Kapazitäten vor dem Hintergrund der Corona-Vorschriften klafft immer noch eine 
große, für uns derzeit schwer zu schließende Lücke. 
 
In der eingeschränkten Regelbetreuung kann es weiterhin zu reduzierten 
Öffnungszeiten und möglicherweise zu einer „Schichtbetreuungslösung“ oder einer 
tagesweisen Betreuung Ihrer Kinder kommen. Dies wird Ihnen schnellstmöglich 
mitgeteilt und mit Ihnen besprochen. Dazu wird die Einrichtungsleitung mit Ihnen 
Kontakt aufnehmen.  



Bisher haben alle Beteiligten mit größter Rücksichtnahme und hohem persönlichem Einsatz 
die Krise bewältigt: Sie als Eltern, die ohne die gewohnte Betreuung der Kinder in der Kita, 
ihren Alltag organisieren mussten und unsere Mitarbeiter(innen) in der Notbetreuung. 
 
Dafür möchte ich mich bei Ihnen herzlichst bedanken und hoffe, dass Sie und Ihre Familien 
alle gesund bleiben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Brigit Franke-Rademacher 
Leiterin Kita Butzemann e.V. 
 
 
 
Potsdam, 26. Mai 2020 
 
 


